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Hinweise zur Entstehung des schulinternen Curriculums 

 

Dieses schulinterne Curriculum entstand in der Arbeit der Fachkonferenz Politik/Wirtschaft des Max-Planck-Gymnasiums im Schuljahr 2008/ 09 

und wurde im Schuljahr 2014/2015 vollständig überarbeitet. Die Unterrichtsinhalte wurden an aktuelle – in der Gesellschaft vorherrschende – 

Themen angepasst.  

Im Zentrum des Curriculums stehen die Unterrichtsvorhaben und nicht etwa die Inhaltsfelder des Kernlehrplans, da sich ein Vorhaben zum einen 

auf mehrere Inhaltsfelder beziehen kann und zum anderen ein Inhaltsfeld in mehreren Vorhaben Ausdruck findet. So sind zum Beispiel Inhalts-

feld 7 „Sicherung und Weiterentwicklung der Demokratie“ die beiden Unterrichtsvorhaben „Grundfragen der Politik und der Demokratie“ (De-

mokratische Institutionen der Bundesrepublik Deutschland, Beteiligungsmöglichkeiten, Wahlen,   

Rechtsstaatsprinzip, etc.) und „Wie kann Integration gelingen? – Von der Schwierigkeit miteinander zu leben“ (Migration, Zusammenleben von 

verschiedenen Kulturen, Abwehr von Fremdenfeindlichkeit) zuzuordnen. 

Die Sach-, Methoden, Urteils- und Handlungskompetenzen wurden jeweils den Unterrichtsvorhaben zugeteilt, wobei diese Zuordnungen oftmals 

als Vorschlag zu verstehen sind und innerhalb einer Jahrgangsstufe variiert werden können (so kann zum Beispiel die Methode Befragung in 

Klasse 5/ 6 anhand mehrerer Inhalte erlernt werden). 

Außerdem wurden in das Curriculum wichtige berufsbildende Aspekte eingearbeitet, wie zum Beispiel die Verbindung des Unterrichtsvorhabens 

zur Berufs- und Lebensplanung in Klasse 8 mit der Teilnahme der Schülerinnen und Schüler am Girls’ bzw. Boys’ Day oder der Besuch des BIZ 

in der Jahrgangsstufe 9. 

Das schulinterne Curriculum unterliegt einer ständigen Reflexion bezüglich der zu unterrichtenden Vorhaben. So werden auch hier in naher Zu-

kunft weitere Aspekte  der Berufsorientierung im Rahmen der Landesinitiative „Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA) modifiziert und ggf. 

ergänzt. 

Elemente des selbstgesteuerten Lernens, welche Lernprozesse abbilden, die zur Selbstbestimmung der Schülerinnen und Schüler führen sollen, wurden im 
Schuljahr 2019/20 im schulinternen G8-Curriculum ergänzt  und im G9-Curriculum für die Jahrgangsstufen 5-8 bereits überarbeitet und aktualisiert.
Entsprechende Lernsituationen und Formen der Differenzierung wurden in den einzelnen Unterrichtsvorhaben entsprechend farblich hervorgehoben oder 
ergänzt (vgl. Schulentwicklungsprogramm 7.1.3).

lat
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Schulinternes Curriculum für das Fach Politik/Wirtschaft – Klasse 5
1
 

Unterrichtsvorhaben Kompetenzen Zeit 

Fächer-

verbin-

dendes 

Inhalts-

felder 

KLP 

Problem-

felder 

RVPB 

Problem-

felder 

RVÖB 

Zusammenleben in der Schule 

- Die Klasse wird ein Team (Konfliktlösung, 

Streitschlichtung, Gesprächsregeln etc.) 

- Mitwirkung in der Schule (z. B. Gremien) 
 

Sachkompetenz 

1
2
 

Methodenkompetenz 

1, 2, 5 

Urteilskompetenz 
1, 2, 3 

Handlungskompetenz 
3, 4 

8-10  1 1 – 

Kinder in aller Welt 

- Lebensbedingungen von Kindern in Industrie- und 

Entwicklungsländern 

- Projekt: z. B. UNICEF Weihnachtsgrußkartenver-

kauf und Verkauf von Fairtrade Produkten am El-

ternsprechtag 

Sachkompetenz 

3, 6, 7 

Methodenkompetenz 
1, 2, 5 

Urteilskompetenz 
1, 2, 3 

Handlungskompetenz 
2, 3, 

8-10 Erdkunde 4 3 – 

Lebenssituation verschiedener Sozialgruppen, z. 

B. „Zusammenleben in der Familie“ und „Mit Un-

terschiedenen leben lernen“ 

- Lebensformen und -situationen von Familien, be-

hinderten oder alten Menschen 

- Evtl. Besuch der Schule am Tetraeda (Förder-

schwerpunkt für geistige Entwicklung) 

Sachkompetenz 

1, 6 

Methodenkompetenz 

1, 2, 3, 4 

Urteilskompetenz 
1, 2, 3 

Handlungskompetenz 
1, 2, 3, 4 

10-12  5 6 – 

                                            
1 Die Abfolge der Unterrichtsvorhaben kann in Abhängigkeit des Schuljahres oder aktueller Ereignisse modifiziert werden 
2 Die Nummerierung der Kompetenzen sowie der Inhaltsfelder des Kernlehrplans und der Problemfelder der Rahmenvorgaben Politische und Ökonomische Bildung werden 

in der Legende aufgeschlüsselt. 

profiladminnn
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Umgang mit Geld – Wirtschaftlich handeln 

- Bedürfnishierarchie 

- Entstehung und Rolle des Geldes 

- Sinnvolles Wirtschaften in der Familie und Umgang 

mit Taschengeld 

- Kinder und Jugendliche als Verbraucher: Konsu-

mentensouveränität und Verkaufsstrategien 

Sachkompetenz 

2, 3, 4 

Methodenkompetenz 

1, 3 (Befragung zum Thema Ta-
schengeldverwendung) 

Urteilskompetenz 
2, 3 

Handlungskompetenz 
1, 4 

12-14  2 2 1, 3 

Umweltschutz – eine  Zukunftsaufgabe für    alle 

- Nachhaltiges gesellschaftliches Handeln und ökolo-

gische Herausforderungen im privaten und wirt-
schaftlichen Handeln, z.B. am Beispiel der Themen 

Umgang mit Müll, Wasser, Energie 

- Evtl. Exkursion zu Gelsenwasser in Haltern und 

Teilnahme an „GEputzt“ 

Sachkompetenz 

3, 4, 5 

Methodenkompetenz 

1, 2, 4, 5  

Urteilskompetenz 
1, 2, 3, 4 

Handlungskompetenz 
1, 4 

10-12 
Biologie, 

Erdkunde 
3 4 7 

Leben in und mit der Medienwelt 

- Sich informieren in versch. Medien 

- Für Kinder geeignete Informationsseiten im Internet 

- Unterschied zw. Medienwelt und wirklicher Welt 

- Projekt: Umgang mit sozialen Netzwerken von 

Gelsennet und „Fairmobil“ 

Sachkompetenz 
3, 4 

Methodenkompetenz 

1, 2, 3 (Internetrecherche, compu-
tergestützte Präsentation), 5 

Urteilskompetenz 
1, 2, 3 

Handlungskompetenz 
2 

10-12  6 5 – 

Politik in der Gemeinde 

- Aufbau und Aufgaben der Gemeinde 

- Beteiligungsmöglichkeiten und Interessensvertre-

tung von Kindern 

- Exkursion zum Rathaus 

Sachkompetenz 

1 

Methodenkompetenz 

1, 2, (Interview) 4  

Urteilskompetenz 
1, 2, 4 

Handlungskompetenz 
1, 4 

6-8  1 1 – 

profiladminnn
Hervorheben

profiladminnn
Hervorheben

profiladminnn
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profiladminnn
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Schulinternes Curriculum für das Fach Politik/Wirtschaft – Klasse 8 

Unterrichtsvorhaben Kompetenzen Zeit 

Fächer-

verbin-

dendes 

Inhalts-

felder 

KLP 

Problem-

felder 

RVPB 

Problem-

felder 

RVÖB 

Einstieg in die Berufs- und Lebensplanung –
Probleme der Vereinbarkeit von Beruf und Familie – 

Neue Rollen von Männern und Frauen? 

- Was junge Frauen und Männer werden wollen; em-

pirische Daten zur geschlechtsspezifischen Berufs-

wahl 

 

Sachkompetenz 
9 

Methodenkompetenz 
3, 4, 5 

Urteilskompetenz 
1 

Handlungskompetenz 
5 

8  9, 12 5, 6 5 

Jugendliche als Verbraucher 

-Verbraucher und ihre Rechte 
-Werbestrategien 

-Verbraucherschutz 

 

Sachkompetenz 

-- 

Methodenkompetenz 

2,5 

Urteilskompetenz 

6 

Handlungskompetenz 
3,7(Entwicklung einer Werbestra-

tegie) 

10  8,13   

Massenmedien zwischen Unterhaltung, Zeitver-

treib und Information 

- Bedeutung und Möglichkeiten der Massenmedien 

Fernsehen, Internet und Zeitungen/ Zeitschriften 

- Politische und soziale Auswirkungen neuer Medien 

- Globale Vernetzung und die Rolle der Medien 

 

Sachkompetenz 
11 

Methodenkompetenz 
2, 3, 4 (Recherche, Informations-

aufbereitung, Präsentation, z.B. 
zur Darstellung eines Themas in 

versch. Medien) 

Urteilskompetenz 
6 

Handlungskompetenz 
3  

 
 

 

 

8 Deutsch 13 5 – 

profiladminnn
Hervorheben

profiladminnn
Hervorheben

profiladminnn
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profiladminnn
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Was leistet der Markt? 

- Einfacher Wirtschaftskreislauf; Marktprozesse zw. 

Wettbewerb und Konzentration 

- Prinzip von Angebot und Nachfrage, Preisbildung, 

Funktionen des Geldes 

Sachkompetenz 
6 

Methodenkompetenz 
1, 7 (Arbeit mit ökonom. Model-
len) 

Urteilskompetenz 
2, 5 

Handlungskompetenz 
- 

8  8 2 
2, 3 

 

Wirtschaft und Umwelt – Wie sind Ökonomie und 

Ökologie in der Zukunft vereinbar? 
-Quantitatives vs. qualitatives Wachstum,    Prinzip 

des nachhaltigen Wirtschaftens 

- Innovationspotenzial ökologisch orientierter Pro-

duktion 

- Nachhaltiges Handeln im Nahbereich (s. Umfrage) 

 

- NEU: Inhaltliche Vorbereitung und Nachbereitung 

der Berufsfelderkundungen sowie des Girls´Day 

bzw. Boys´Day  

Sachkompetenz 
6, 7, 11 

Methodenkompetenz 
5  

z.B. Umfrage zum nachhaltigen 
Wirtschaften und Auswertung mit 

Grafstat, z.B. Energie- oder CO2-

Verbrauch, Mobilität- oder  Öko-

logischer Fußabdruck 

Urteilskompetenz 
2, 5 

Handlungskompetenz 
3 (Umfrageergebnisse), 8, 9 

10 Mathema-

tik 

10 4 7 

Grundfragen der Politik und der Demokratie 
- Demokratische Institutionen der Bundesrepublik 

Deutschland – Prinzipien, Formen, Zusammenwir-

ken 

- Beteiligungsmöglichkeiten 

- Wahlen und Parlamentarismus 

- Rechtsstaatsprinzip 

- Grundgesetz für Einsteiger  

Sachkompetenz 
1, 2 

Methodenkompetenz 
1, 4, 5 

Urteilskompetenz 
1 

Handlungskompetenz 
6, 7 

 
 

 

 

 
 

16  7 1 - 

profiladminnn
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Welche Bedeutung haben die Parteien in unserer 

Demokratie? 

- Parteiprogramme 

- Deutsches Parteiensystem im Wandel 

- Politische Beteiligung 

Sachkompetenz 
1, 2 

Methodenkompetenz 

2, 3 (Vergleich von Parteipro-
grammen) 

Urteilskompetenz 
1, 2, 6, 8 

Handlungskompetenz 
1, 2 

8  7 1 - 

Erwachsen werden- Die anderen und ich 

-Werte und Wertewandel 

-Die Clique 
-Suchtgefährdung 

-Zusammenleben in Deutschland (Migration,  

 Inklusion)     
 

Sachkompetenz 
- 

Methodenkompetenz 
1,5, 

Urteilskompetenz 
7 

Handlungskompetenz 

4 

10 
Biologie 

/Religion 
12 4 - 

 
 

 

 
 

 

profiladminnn
Schreibmaschinentext
- Durchführung und Auswertung von Juniorwahlen
- Gestaltung eines Europatages (beides auch in EF/Q1)

profiladminnn
Schreibmaschinentext
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Schulinternes Curriculum für das Fach Politik/ Wirtschaft – Klasse 9 

 

Unterrichtsvorhaben Kompetenzen Zeit Fächer-

verbin-

dendes 

Inhalts-

felder 

KLP 

Problem-

felder 

RVPB 

Problem-

felder 

RVÖB 

Die soziale Marktwirtschaft- ein Erfolgsmodell? 

- Grundprinzipien, Möglichkeiten und Probleme der 

Marktwirtschaft 

- Soziale Marktwirtschaft  

- Rolle des Arbeitnehmers (z.B. Tarifparteien) 

- Unternehmensformen und die Rolle des Unterneh-

mers/der Unternehmerin in der Marktwirtschaft 

Sachkompetenz 
6,10 

Methodenkompetenz 
1, 7  

Urteilskompetenz 
1, 2, 5 

Handlungskompetenz 
2 (z. B. Bosse als Lehrer) 

12  8 2, 3 2, 8 

Veränderungen in der Arbeitswelt – Was bedeutet 

das für meine Berufswahlentscheidung? 

 Wirtschaft und Arbeitswelt im Wandel 

 Worauf müssen wir uns in der Berufsorientierung 

einstellen? 

 Wie plane ich meine berufliche Zukunft? 

Sachkompetenz: 

8, 9, 11 

Methodenkompetenz: 

1, 2, 8 (Portfolioarbeit, Besuch im 

BIZ) 

Urteilskompetenz: 

3 

Handlungskompetenz: 
5 

15  9, 12 2, 5 4, 5 

Soziale Sicherung heute und morgen – wie viel 

Schutz soll der Staat den Menschen bieten? 

- Strukturen und nationale sowie internationale Zu-

kunftsprobleme des Sozialstaats und der Sozialpoli-
tik 

- Soziale Ungleichheit und Armutsrisiken: Verteilung 

von Chancen und Ressourcen in der Gesellschaft 

- Einkommen und soziale Sicherung zw. Leistungs-

prinzip und sozialer Gerechtigkeit 

Sachkompetenz 
4, 5, 

Methodenkompetenz 
2, 6, 8 (Debatte/ Diskussion , z.B. 

zum Thema „Die Zukunft des So-

zialstaats – wie viel soziale Ge-
rechtigkeit können wir uns leis-

ten?“) 

Urteilskompetenz 
1, 2, 3, 5 

Handlungskompetenz 
1, 2, 9 

8  11 7 6 

Wie funktioniert das vereinte Europa? 

- Aufbau und Funktionsweise der Europäischen Uni-

Sachkompetenz 
12 

10  14 3, 8 8 

lat
Hervorheben

lat
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on 

- Entwicklungen, Erwartungen und aktuelle Proble-

me  

 

Methodenkompetenz 

3, 4, (Anwendung von versch. Vi-

sualisierungs- und Präsentations-

techniken, inkl. neue Medien) 

Urteilskompetenz 
1, 3, 4, 7 

Handlungskompetenz 
1, 2, 3, 4 

Total global?! – Zusammenleben in „einer“ Welt 

- Was bedeutet Globalisierung? 

- Ökonomische, politische und kulturelle Folgen von 

Globalisierungsprozessen anhand ausgewählter 

Fallbeispiele 

- Grundlagen der Friedens- und Sicherheitspolitik 

(Bundeswehr, Nato und Uno) 

- Aktuelle Probleme und Perspektiven der Friedens- 

und Sicherheitspolitik 

Sachkompetenz 
8, 13 

Methodenkompetenz 
1, 2, 3 (Analyse von Fallbeispielen 

z.B. „Fallbeispiel Jeans“) 

Urteilskompetenz 
1, 2, 3, 4, 7 

Handlungskompetenz 
1, 2, 4 

14  14 2, 3, 8 4, 5, 8 

Wie kann Integration gelingen? – Von der Schwie-

rigkeit miteinander zu leben 

- Ursachen und Folgen von Migration sowie Chancen 

und Schwierigkeiten des Zusammenlebens von 

Menschen aus unterschiedlichen Kulturen 

- Ursachen und Abwehr von  Fremdenfeindlichkeit 

 

Sachkompetenz 
3, 5, 8 

Methodenkompetenz 
2, 6, 8 (Pro-Contra-Debatte oder 

Podiumsdiskussion, z.B. zum 
Thema „Chancen und Möglichkei-

ten der Integration“) 

Urteilskompetenz 
2, 3, 4 

Handlungskompetenz 
2, 3, 4, 7, 9 

12  7, 12 1, 6 – 

Wehrhafte Demokratie 
Politischer Extremismus in Deutschland 

Sachkompetenz 
3 

Methodenkompetenz 

2,3,6 

Urteilskompetenz 

1,2 

Handlungskompetenz 
2, 3,8, 9 

6  7 1 --- 

lat
Hervorheben
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Legende 

 

Kompetenzerwartungen in den Jahrgangsstufen 5 und 6
3
 

 

Sachkompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler 

1) beschreiben Möglichkeiten der Mitgestaltung des gesellschaftlichen Miteinanders und der Demokratie (Institutionen, Akteure und Prozesse), 

2) erläutern die Rolle des Geldes als Tauschmittel, 

3) beschreiben die menschlichen Grundbedürfnisse und Güterarten, 

4) benennen ihre Rechte und mögliche Risiken als Verbraucherinnen und Verbraucher, 

5) stellen Beispiele für die Bedeutung von Umweltschutz im Alltag dar, 

6) beschreiben kriterienorientiert die Lebensformen und Lebenssituationen bzw. Problemlagen von unterschiedlichen Sozialgruppen (z.B. Kindern, Ju-

gendlichen, Frauen, Männern, Migranten, alten Menschen, behinderten Menschen oder Familien), 

7) erläutern die Bedeutung und den Stellenwert von Menschen- und Minderheitenrechten anhand konkreter Beispiele. 

 

Methodenkompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler 

1) beschreiben eingeführte Fachbegriffe aller Kompetenzbereiche und wenden diese kontextbezogen an, 

2) arbeiten produktiv in Gruppen, nehmen Gruppenprozesse wahr und gestalten diese aktiv mit, 

3) planen ein kleines, deutlich umgrenztes Interview/eine Befragung auch mithilfe der neuen Medien -führen dieses/diese durch und werten es/sie aus, 

4) erschließen selbstständig und in Kooperation mit anderen mithilfe verschiedener alter und neuer Medien sowie elementarer Lern- und Arbeitstechniken 

politische, gesellschaftliche und wirtschaftliche Sachverhalte, 

5) stellen ausgewählte Sachverhalte korrekt und verständlich mithilfe verschiedener Präsentationsformen dar. 

                                            
3 Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen (Hrsg.): Kernlehrplan für das Gymnasium – Sekundarstufe I (G8) in NRW. Poli-
tik/ Wirtschaft, Frechen: Ritterbach, 2007, S. 16-18 und S. 16-18. 
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Urteilskompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler 

1) nehmen unterschiedliche Positionen sowie deren etwaige Interessengebundenheit wahr, erkennen Problemhaltiges und Kontroverses und verdeutlichen 

diesbezügliche Strukturmerkmale in elementaren Formen, 

2) vollziehen unterschiedliche Gefühle, Motive, Bedürfnisse und Interessen von betroffenen Personen und Gruppen nach und schätzen erste Folgen aus 

Konfliktlagen für die agierenden Personen oder Konfliktparteien ab, 

3) formulieren ein Spontanurteil und finden dafür eine angemessene und stimmige Begründung, 

4) verdeutlichen an Fällen bzw. Beispielen mit politischem Entscheidungscharakter die Grundstruktur eines Urteils. 

 

Handlungskompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler 

1) treffen exemplarisch eigene (politische, ökonomische) Entscheidungen und begründen diese in Konfrontation mit anderen Positionen sachlich, 

2) erstellen exemplarisch in Inhalt und Struktur klar vorgegebene Medienprodukte (z.B. Leserbrief, Plakat, Flyer, computergestützte Präsentation) zu kon-

kreten, anschaulich aufbereiteten politischen, wirtschaftlichen und sozialen Sachverhalten und Problemlagen und setzen diese argumentativ ein, 

3) gehen mit kulturellen Differenzen im schulischen Umfeld angemessen um, d.h. sie suchen in konkreten Konfliktsituationen nach Verständigung und 

praktizieren Formen der Konfliktmediation, 

4) nehmen eigene und fremde Interessen wahr, respektieren diese, setzen beide in Bezug zueinander und wenden Strategien der Organisation und Durch-

setzung von Interessen und Positionen im Rahmen demokratischer Regelungen innerhalb der Schule und des persönlichen Umfeldes bei konkreten An-

lässen an. 
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Kompetenzerwartungen in den Jahrgangsstufen 7 bis 9
4
 

 

Sachkompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler 

1) legen das Konzept des Rechts- bzw. demokratischen Verfassungsstaates (einschließlich der Verfassungsorgane) differenziert dar und beschreiben die 

Rolle des Bürgers in der Demokratie - insbesondere unterschiedliche Formen politischer Beteiligung, 

2) erklären die Funktion und Bedeutung von Wahlen und Institutionen im demokratischen System, 

3) erläutern Ursachen und Erscheinungsformen sowie Abwehrmöglichkeiten im Bereich des politischen Extremismus und der Fremdenfeindlichkeit, 

4) erläutern Grundsätze des Sozialstaatsprinzips und legen die wesentlichen Säulen der sozialen Sicherung sowie die Probleme des Sozialstaates (Finan-

zierbarkeit, Generationengerechtigkeit etc.) dar, 

5) analysieren Dimensionen sozialer Ungleichheit und Armutsrisiken in der gegenwärtigen Gesellschaft exemplarisch, 

6) erläutern die Grundprinzipien, Möglichkeiten und Probleme der Marktwirtschaft und beschreiben den Wirtschaftskreislauf sowie die Funktionen des 

Geldes, 

7) unterscheiden zwischen qualitativem und quantitativem Wachstum und erläutern das Konzept der nachhaltigen Entwicklung, 

8) analysieren die Bedeutung und die Herausforderungen des Globalisierungsprozesses für den Wirtschaftsstandort Deutschland exemplarisch, 

9) erläutern die Bedeutung von Qualifikationen für die Berufschancen auf dem Arbeitsmarkt, 

10) legen Wege sowie Chancen und Risiken der unternehmerischen Selbstständigkeit dar, 

11) beschreiben die Chancen und Risiken neuer Technologien für die Bereiche Politik, Wirtschaft und Gesellschaft, 

12) erörtern die Entwicklung, die Chancen sowie die zentralen Probleme der EU an ausgewählten Beispielen, 

13) erläutern am Beispiel eines Konfliktes Grundlagen der Friedens- und Sicherheitspolitik. 

 

 

                                            
4 Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen (Hrsg.): Kernlehrplan für das Gymnasium – Sekundarstufe I (G8) in NRW. Poli-

tik/ Wirtschaft, Frechen: Ritterbach, 2007, S. 16-18 und S. 20-23. 
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Methodenkompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler 

1) definieren eingeführte Fachbegriffe korrekt und wenden diese kontextbezogen an, 

2) nutzen verschiedene – auch neue – Medien zielgerichtet zur Recherche, indem sie die Informationsangebote begründet auswählen und analysieren, 

3) präsentieren Ergebnisse von Lernvorhaben und Projekten zielgruppenorientiert und strukturiert, ggf. auch im öffentlichen Rahmen, 

4) nutzen verschiedene Visualisierungs- und Präsentationstechniken auch unter Zuhilfenahme neuer Medien sinnvoll, 

5) wenden ausgewählte Fachmethoden an, indem sie z.B. eine Umfrage sinnvoll konzipieren, durchführen und auch mithilfe neuer Medien auswerten, 

6) handhaben grundlegende Methoden und Techniken der politischen Argumentation sachgerecht und reflektieren die Ergebnisse z.B. im Rahmen einer 

Pro-Contra-Debatte, 

7) führen grundlegende Operationen der Modellbildung – z.B. bezüglich des Wirtschaftskreislaufs – durch, 

8) planen das methodische Vorgehen zu einem Arbeitsvorhaben und reflektieren Gruppenprozesse mithilfe metakommunikativer Methoden. 

 

Urteilskompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler 

1) diskutieren problemorientiert über die Bedeutung von Wertorientierungen und begründen den eigenen Standpunkt, 

2) beurteilen verschiedene wirtschaftliche, politische und gesellschaftliche Interessen hinsichtlich der zugrunde liegenden Wertmaßstäbe, hinsichtlich ihrer 

Verallgemeinerbarkeit bzw. universellen Geltungsmöglichkeit kriterienorientiert, 

3) formulieren angemessene und konstruktive Kritik sowie Alternativen, zeigen multiperspektivische Zugänge auf und entwickeln für überschaubare und 

begrenzte Problemkonstellationen und Konflikte Lösungsoptionen, 

4) entwickeln unter Rückgriff auf selbstständiges, methodenbewusstes und begründetes Argumentieren einen rationalen Standpunkt bzw. eine rationale 

Position, wählen Handlungsalternativen in politischen Entscheidungssituationen und legen den Verantwortungsgehalt der getroffenen Entscheidung dar, 

5) reflektieren wirtschaftliche Entscheidungen und analysieren diese hinsichtlich ihrer ökonomischen Rationalität, ihrer Gemeinwohlverpflichtung, ihrer 

Wirksamkeit sowie ihrer Folgen und entwerfen dazu Alternativen, 

6) reflektieren medial vermittelte Botschaften und beurteilen diese auch mit Blick auf dahinterliegende Interessen, 
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7) prüfen benutzte Kriterien und Sachverhalte durch neue Informationen und Gesichtspunkte, erweitern Detailurteile zu einem Gesamturteil und reflektie-

ren den gesamten Prozess der Urteilsbildung, 

8) unterscheiden in einem politischen Entscheidungsfall die verschiedenen Politikdimensionen (Inhalt, Form, Prozess). 

 

Handlungskompetenzen 

Die Schülerinnen und Schüler  

1) vertreten die eigene Positionen auch in der Auseinandersetzung mit kontroversen Sichtweisen in angemessener Form im (schul-) öffentlichen Raum und 

bereiten ihre Ausführungen mit dem Ziel der Überzeugung oder Mehrheitsfindung auch strategisch auf bzw. spitzen diese zu,  

2) erkennen andere Positionen, die mit ihrer eigenen oder einer angenommenen Position konkurrieren, und bilden diese, ggf. probeweise ab (Perspektiv-

wechsel),  

3) erstellen Medienprodukte (z.B. Leserbriefe, Plakate, computergestützte Präsentationen, Fotoreihen) zu politischen, wirtschaftlichen und sozialen Sach-

verhalten und Problemlagen und setzen diese intentional ein,  

4) gehen mit kulturellen und sozialen Differenzen reflektiert und tolerant um und sind sich dabei der eigenen interkulturellen Bedingtheit ihres Handelns 

bewusst,  

5) stellen ihre eigenen Fähigkeiten und Interessen im Spannungsfeld gesellschaftlicher Anforderungen hinsichtlich der anstehenden Berufswahl/ Berufs-

orientierung dar und bereiten entsprechende Entscheidungen vor bzw. leiten diese ein,  

6) sind dazu in der Lage, in schulischen Gremien mitzuarbeiten und ihre Interessen wahrzunehmen,  

7) besitzen die Fähigkeit, eigene Rechte und Beteiligungsangebote wahrzunehmen und mit anderen gemeinsame Lösungswege zu erproben,  

8) setzen sich mit konkreten Aktionen und Maßnahmen für verträgliche Lern- und Lebensbedingungen in der Schule und ggf. im außerschulischen Nahbe-

reich ein,  

9) werben argumentativ um Unterstützung für eigene Ideen.  
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Inhaltsfelder des Kernlehrplans Politik/ Wirt-

schaft
5
 

Problemfelder der RVPB
6
 Problemfelder der RVÖB

7
 

1. Inhaltsfeld: Sicherung und Weiterentwicklung 

der Demokratie 

2. Inhaltsfeld: Grundlagen des Wirtschaftens 

3. Inhaltsfeld: Ökologische Herausforderungen 

für Politik und Wirtschaft 

4. Inhaltsfeld: Chancen und Probleme der Indust-

rialisierung und Globalisierung 

5. Inhaltsfeld: Identität und Lebensgestaltung im 

Wandel der modernen Gesellschaft 

6. Inhaltsfeld: Die Rolle der Medien in Politik 

und Gesellschaft 

7. Inhaltsfeld: Sicherung und Weiterentwicklung 

der Demokratie 

8. Inhaltsfeld: Grundlagen des Wirtschaftsge-

schehens 

9. Inhaltsfeld: Zukunft von Arbeit und Beruf in 

einer sich verändernden Industrie-, Dienstleis-

tungs- und Informationsgesellschaft 

10. Inhaltsfeld: Ökologische Herausforderungen 

für Politik und Wirtschaft 

11. Inhaltsfeld: Einkommen und soziale Sicherung 

zwischen Leistungsprinzip und sozialer Ge-

Problemfeld 1: Sicherung und Weiterentwick-

lung der Demokratie 

Problemfeld 2: Wirtschaft und Arbeit  

Problemfeld 3: Chancen und Probleme der In-

ternationalisierung und Globalisierung 

Problemfeld 4: Ökologische Herausforderungen 

für Politik und Wirtschaft  

Problemfeld 5: Chancen und Risiken neuer 

Technologien 

Problemfeld 6: Identität und Lebensgestaltung 

im Wandel der modernen Gesellschaft 

Problemfeld 7: Soziale Gerechtigkeit zwischen 

individueller Freiheit und strukturellen Un-

gleichheiten 

Problemfeld 8: Sicherung des Friedens und Ver-

fahren der Konfliktlösung 

 

Problemfeld 1: Konsumentensouveränität – Ver-

kaufsstrategien 

Problemfeld 2: Markt – Marktprozesse zwischen 

Wettbewerb, Konzentration und Marktmacht 

Problemfeld 3: Geldgeschäfte – Geldwertstabilität 

Problemfeld 4: Produktion – Technischer Fort-

schritt – Strukturwandel 

Problemfeld 5: Arbeit und Beruf in einer sich ver-

ändernden Industrie-, Dienstleistungs- und Infor-

mationsgesellschaft 

Problemfeld 6: Einkommen und soziale Siche-

rung zwischen Leistungsprinzip und sozialer Ge-

rechtigkeit 

Problemfeld 7: Ökologische Herausforderun-

gen/Verhältnis von Ökonomie und Ökologie 

Problemfeld 8: Soziale Marktwirtschaft – Heraus-

forderungen durch Internationalisierung und Glo-

balisierung  

                                            
5 Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen (Hrsg.): Kernlehrplan für das Gymnasium – Sekundarstufe I (G8) in NRW. Poli-

tik/ Wirtschaft, Frechen: Ritterbach, 2007, S. 26-33. 
6 Ministerium für Schule, Wissenschaft und Forschung des Landes Nordrhein-Westfalen (Hrsg.): Rahmenvorgabe Politische Bildung, Frechen: Ritterbach, 
2001, S. 21-22.  

7 Ministerium für Schule, Jugend und Kinder des Landes Nordrhein-Westfalen (Hrsg.): Rahmenvorgabe für die ökonomische Bildung in der Sekundarstufe I, 
Frechen: Ritterbach, 2004, S. 19-20. 
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rechtigkeit 

12. Inhaltsfeld: Identität und Lebensgestaltung im 

Wandel der modernen Gesellschaft 

13. Inhaltsfeld: Die Rolle der Medien in Politik 

und Gesellschaft 

14. Inhaltsfeld: Internationale Politik im Zeitalter 

der Globalisierung 

 

 




